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Was passiert im Jahr 2017?

Eine gute Frage, auf die wir von der Verwaltungsgemeinschaft Ebern auch eine Ant-
wort haben.
Mit unserem Veranstaltungskalender werden wir Ihnen auch im Jahr 2017 eine Bro-
schüre bieten, mit der Sie über all die Dinge und Veranstaltungen informiert sein 
werden, die das ganze Jahr über im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft passie-
ren und von unzähligen Vereinen und Gruppierungen auf die Beine gestellt werden. 
Der gemeinsame Veranstaltungskalender im praktischen Taschenformat für Ebern, 
Pfarrweisach und Rentweinsdorf geht somit in die zweite Runde und soll bereits am  
13. Dezember 2016 erscheinen.

Alle Vereine und Gruppierungen, die recht fleißig Veranstaltungen ausrichten, wur-
den bereits vor einigen Wochen gebeten, ihre Veranstaltungen für das Jahr 2017 
im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zu melden. Diejenigen, die das 
noch nicht getan haben, haben noch bis zum Mittwoch, 26. Oktober, die Möglich-
keit. Später eingehende Veranstaltungen können nur noch nach Rücksprache für den 
gedruckten Veranstaltungskalender beachtet werden. Es wäre schön, wenn möglichst 
viele Veranstaltungen den Kalender und somit unser Leben in der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern füllen.

Sie haben noch weitere Fragen zum Veranstaltungskalender oder benötigen als Ver-
ein oder Institution noch den Rückmeldebogen, um Ihre Veranstaltungen für den 
Kalender zu melden?
Ihre Ansprechpartner:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bürgerbüro, Johanna Eckert & Christine Thomann, 
Tel. 09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.deVeranstaltungs- 

kalender  Seite 20

Nachrichten  
aus den Kirchen  Seite 17

Bitte nicht vergessen: Veranstaltungen für das Jahr 2017 bitte bis 
Mittwoch, 26. Oktober 2016, an das Bürgerbüro melden!
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Julia Braun -18
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro
Johanna Eckert, Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -15
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung
Karin Gercke, Susan Appel -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Touristinformation
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach 
im Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt. Um Voranmeldung wird 
gebeten.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Büro Privat 09536/1441
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt. Um Voranmeldung wird gebeten.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag   8 Uhr bis 12 Uhr und  
 14 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch    8 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag   8 Uhr bis 12 Uhr und  
 14 Uhr bis 17 Uhr
Freitag   8 Uhr bis 12 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle
Montag bis Freitag    8.30 Uhr bis12 Uhr
Dienstag 14 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag 14 Uhr bis 17 Uhr

P2 P3



3Nr. 6/2016

IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 09382/7001
Wasser 09531/629-0
Strom 0800/1155993

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 7: ET 4. November,
 Redaktionsschluss 24. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 8: ET 18. November,
 Redaktionsschluss 7. November, 9 Uhr
Ausgabe 9: ET 2. Dezember,
 Redaktionsschluss 21. November, 9 Uhr
Ausgabe 10: ET 16. Dezember,
 Redaktionsschluss 5. Dezember, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Ärzte im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Ärzte für Allgemeinmedizin
•	 	Dr.	Florian	Elflein,	Hirtengasse	20,	Ebern,		  

Tel. 09531/8072
•	 Dr.	Thomas	Bolibruch,	Georg-Nadler-Straße	24,	Ebern,
 Tel. 09531/759
•	 Hans	Merkl,	Marktplatz	17,	Ebern,	Tel.	09531/6992
•	 Gotscha	Koch,	Gleusdorfer	Straße	11,	Ebern,
 Tel. 09531/799
•	 Dr.	Diethelm	Schorscher	und	Dr.	Ingo	Schmidt-Hammer,	

Bahnhofstr. 18, Pfarrweisach, Tel. 09535/9220-0

Augenheilkunde
•	 Dr.	Martin	Schinzel,	Rittergasse	3,	Ebern,	 

Tel. 09531/5500

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
•	 Natalia	Hein,	Nikolaus-Fey-Str.	9,	Ebern,	 

Tel. 09531/8233

Innere Medizin
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Tillman	Deist,	Coburger	Str.	17,	Ebern,
 Tel. 09531/8464

Chirurgie
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Klaus	Riedel,	Coburger	Str.	21,	Ebern,
 Tel. 09531/9413420

Zahnärzte
•	 Dr.	Marko	Mumesohn,	Coburger	Str.	7,	Ebern,
 Tel. 09531/1440
•	 Dr.	Inge	Traber,	Ritter-v.-Schmitt-Str.	2,	Ebern,
 Tel. 09531/8845
•	 Dr.	R.	und	Th.	Hundt,	Zentstr.	12,	Ebern,	Tel.	09531/390
•	 Dr.	Wolfgang	Stark,	Kapellenstr.	2-4,	Ebern,
 Tel. 09531/941666
•	 Kristina	Ziegler,	Georg-Einwag-Weg	3,	Ebern,
 Tel. 09531/944366
•	 Matthias	Krauß,	Salomonsberg	3,	96176	Pfarrweisach,
 Tel. 09535/215

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei Verlag+Druck LINUS WITTICH
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Neue Schulleitung für die Grundschule
Ebern und Rentweinsdorf

Text & Bilder: Lukas Pecht und Johanna Eckert, VG Ebern

Kindertagesstätte Jesserndorf (Stadt Ebern)
Der 20-jährige Johannes Freibott aus Ebern absolviert 
derzeit eine Ausbildung zum Erzieher und ist in Jessern-
dorf als Praktikant tätig. In das Berufsleben ist Johannes 
Freibott mit einer Ausbildung zum Elektriker gestartet. 
„Nicht sein Traumberuf“, so seine Begründung, warum er 
nun einen sozialen Beruf ergriffen hat. Er hat als Betreuer 
am Zeltlager mitgeholfen, war bei der AWO Ebern in der 
Ganztagsbetreuung der Erstklässler tätig und hat auch in 
der Mittelschule bei der Mittagsbetreuung mitgeholfen. So 
ist er zum Beruf des Erziehers gekommen.

Christine Betz aus Ebern ist 
53 Jahre alt und hat schon 
einige Erfahrung mit Kindern 
gesammelt. Die Arbeit macht 
ihr nach all den Jahren 
immer noch sehr viel Spaß. 
Nun bringt sie ihr Experten-
wissen als Erzieherin im 
städtischen Kindergarten 
Regenbogen in Ebern ein. 
Darüber, dass sie in Ebern 
eine Arbeitsstelle gefunden 

hat, ist sie sehr froh. „Nah an der Heimat“, das ist für sie wichtig.

Noch in den Startlöchern des 
beruflichen Alltags steht die 
18-jährige Patricia Mönch aus 
Heubach. Sie hat sich nach der 
Schule für eine Ausbildung zur 
Erzieherin entschieden. Bei und 
mit den Kleinkindern zusammen 
zu arbeiten, macht ihr sehr viel 
Freude. Dass sie ihre Ausbil-
dung in ihrem Heimatort absol-
vieren kann, kommt der jungen 
Frau sehr entgegen.

Kindertagesstätte Regenbogen Ebern (Stadt Ebern)
Auch für Marie Hanus aus Ebern hat nun das Berufsleben 
begonnen: Sie startet im Kindergarten Regenbogen ihre 
Ausbildung zur Erzieherin. Derzeit besucht sie die Berufs-
fachschule und wir konnten sie im Kindergarten nicht 
antreffen.

Bäderbetriebe Ebern (Stadt Ebern)
Pascal Reß aus Frickendorf ist 17 
Jahre alt und Auszubildender zum 
Fachangestellten für Bäderbe-
triebe im Eberner Hallen- und Frei-
bad. Er hat sich für diesen Beruf 
entschieden, weil er sehr gerne 
schwimmen geht und ihm der Kon-
takt zu den Menschen wichtig ist. 
Direkt am Bodensee darf er wäh-

rend seiner Ausbildung die Berufsfachschule besuchen.

Der aus Ägypten stammende 
Mohamed Hassanein wagt mit 
40 Jahren nochmal einen beruf-
lichen Neustart: Bei der Stadt 
Ebern absolviert er nun eine 
Umschulung zum Fachange-
stellten für Bäderbetriebe. 
Schon viele Jahre wohnt 
Mohamed Hassanein mit seiner 
Familie in Ebern und freut sich, 
nun diese Ausbildung in der 

Nähe zu seinem Wohnort und seiner Familie machen zu 
können. „Der Job macht Spaß, auch der Kontakt zu den 
Menschen“, so der Umschüler.

Kindertagesstätte Pfarrweisach 
(Gemeinde Pfarrweisach)
Wenn es im Leben der 34-jäh-
rigen Katrin Lurz aus Unterprepp-
ach um das Thema Kindergarten 
geht, dann gibt es für sie nur den 
einen: den Kindergarten „Pfiffikus“ 
in Pfarrweisach. Dort besuchte die 
heute zweifache Mutter schon als 

Kind die Igelgruppe, absolvierte als Jugendliche ihr Beruf-
spraktikum und kehrt nun als Erzieherin wieder zu ihren 
Wurzeln zurück.

Von Schierling bei Regensburg nach 
Ebern: Gudrun Schnitzer hat diese 
Reise gemacht und ist nun als Rekto-
rin in der Grundschule Ebern gelan-
det. Nicht nur aus beruflichen, son-
dern auch aus privaten Gründen ist 
sie nach Ebern, übrigens „ein schmu-
ckes Städtchen“ ihrer Meinung nach, 

gekommen. Das Schulprofil der Eberner Grundschule und 
seiner Außenstelle in Rentweinsdorf, bei dem es beson-
ders um Inklusion, Ganztags- und jahrgangsübergreifende 
Klassen geht, hat Gudrun Schnitzer sehr gereizt. 

Grundschule Ebern (Stadt Ebern)
Frau Joanna Jacznik unterstützt seit September das Rei-
nigungsteam in der Grundschule Ebern.

Herzlich willkommen!
Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Ebern haben in städtischen und gemeindlichen Einrichtungen mehrere neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter ihre Tätigkeit bzw. ihre Ausbildung begonnen. Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern begrüßt die 
„Neuen“ recht herzlich und wünscht für das zukünftige Berufsleben alles Gute und viel Glück!
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Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Ebern und Rentweinsdorf erhalten 
weiteren Förderbescheid für schnelles 
Internet

„Auf dem Weg zur Datenautobahn. Der Ausbau von schnel-
lem Internet läuft in Bayern auf Hochtouren. 29 Gemeinden aus 
Unterfranken erhalten heute insgesamt 6,8 Millionen Euro För-
derung. Damit haben bereits 1.300 Gemeinden und mehr als 
die Hälfte aller bayerischen Kommunen einen Förderbescheid 
erhalten“, freute sich Finanz- und Heimatminister Dr. Markus 
Söder bei der Übergabe der Breitband-Förderbescheide an die 
Kommunen am Freitag, den 7. Oktober, in Würzburg. Mit unter 
den Gästen der Veranstaltung waren auch Bürgermeister Jür-
gen Hennemann (Stadt Ebern) und Bürgermeister Willi Sendel-
beck (Markt Rentweinsdorf).
Hohe Förderung in Unterfranken
„Breitband ist Zukunft. Nur wo Breitband vorhanden ist, werden 
Arbeitsplätze entstehen und erhalten. Ziel sind hochleistungsfä-
hige Breitbandnetze mit Übertragungsraten von mindestens 50 
Mbit/s. Hierfür stellt der Freistaat Bayern bis zu 1,5 Milliarden 
Euro zur Verfügung - eine bundesweit einzigartige Summe“, 
betonte Söder. Die Gemeinden in Unterfranken sind beim Breit-
bandausbau hoch engagiert. Mit 291 Gemeinden befinden sich 
hier derzeit 94 Prozent im Förderverfahren. 192 Kommunen 
wurde inzwischen eine Fördersumme von insgesamt mehr als 
55,1 Millionen Euro zugesagt. Ein großer Teil der Fördermittel 
von maximal 192,25 Millionen Euro für Unterfranken ist aber 
noch offen. „Investieren Sie weiter in den zukunftsweisenden 
Ausbau des schnellen Internets“, appellierte Söder.
Mehr als 20.000 km Glasfaserleitung
Bayernweit sind bereits rund 96 Prozent (1.964) aller Kommu-
nen in das bayerische Förderverfahren eingestiegen. Bereits 
1.300 Kommunen starten mit einer Gesamtfördersumme von 
rund 491 Millionen Euro in den Breitbandausbau. Viele Gemein-
den gehen mehrfach in das Verfahren, um schrittweise eine 
hohe Flächendeckung und besonders zukunftssichere Glas-
fasernetze bis in die Gebäude zu erhalten. Allein bei den bis-
her im Ausbau befindlichen Projekten werden weit über 20.000 
km Glasfaserleitungen verlegt. Damit können künftig weitere 
500.000 Haushalte mit schnellem Internet versorgt werden, vor 
allem im ländlichen Raum.

Am 7. Oktober übergab der Finanz- und Heimatminister Dr. 
Markus Söder einen Förderbescheid in Höhe von 387.909 € an 
Bürgermeister Jürgen Hennemann (Stadt Ebern).

Breitbandmanager beraten Kommunen
Wichtige Hilfe für die Kommunen ist die Beratung durch die 
Breitbandmanager an den Ämtern für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung. In über 7.300 persönlichen Gesprächen 
wurde jede Gemeinde beraten. Seit Übernahme der Verantwor-
tung durch das Heimatministerium verbesserte sich die Versor-
gung mit schnellem Internet bei einer Bandbreite von mind. 50 
Mbit/s in ländlichen Gemeinden Bayerns von unter 16 auf über 
32 Prozent der Haushalte.

Am 7. Oktober übergab der Finanz- und Heimatminister Dr. Mar-
kus Söder einen Förderbescheid in Höhe von 46.317 € an Bür-
germeister Willi Sendelbeck (Marktgemeinde Rentweinsdorf).

Text & Bilder: Bayerisches Staatsministerium der Finanzen,
für Landesentwicklung und Heimat

Sicherheit für alle: 
Bauhof arbeitet mit Hebebühne

Die Sicherheit spielt ein großes Thema bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der drei Bauhöfe in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern. 
Regelmäßig werden dazu arbeitsrechtliche und sicherheits-
technische Schulungen durchgeführt. Mitte Oktober fand eine 
Bedienerschulung für die Hubarbeitsbühne statt, an der sich 
jeweils zwei Mitarbeiter der Bauhöfe aus Rentweinsdorf und 
Pfarrweisach und elf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Eberner Bauhofs weiterbildeten. 
Marko Hager von der Gesundheitsvorsorge und Sicherheits-
technik GmbH (BAD) erklärte den Mitarbeitern in einer acht-
stündigen Schulung die Theorie und die Praxis rund um die 
Hebebühne.

Wenn es um die Sicherheit geht, dann halten in der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern alle zusammen. Marko Hager (Mitte) 
erklärt den Mitarbeitern alles rund um‘s Thema: Roland Harten-
fels vom Pfarrweisacher Bauhof, Andreas Schmitz und Christian 
Raehse vom Eberner Bauhof und Maximilian Wunner vom Rent-
weinsdorfer Bauhof.
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Am Weihnachtsbaum in Einsatz
„Die Hebebühne ist bei uns in Ebern rund 120 Stunden pro Jahr 
im Einsatz“, so Bauhofleiter Christian Raehse, „wir brauchen sie 
vor allem für die Baum- und Grünpflege. Wenn wir den Weih-
nachtsbaum am Marktplatz mit den Lichterketten schmücken, 
dann machen wir das übrigens auch mit der Hebebühne.“

Die Bedienung der Hubarbeitsbühne durften alle Mitarbeiter bei 
der Sicherheitsschulung selbst ausprobieren.

Bei der Unterweisung durch Marko Hager wurde den Mitarbeitern 
des Bauhofs klar, dass der umsichtige Umgang mit der Hebe-
bühne sehr wichtig ist. „Die Gefahr bei der Arbeit damit ist zudem, 
dass die Bühne umfallen kann, weil der Boden zu weich ist oder 
das ganze Gerät schief steht“, erklärte Marko Hager. Ein Herabfal-
len aus der Kabine gehört auch zu den Risiken bei der Arbeit mit 
der Hubarbeitsbühne. „Deswegen ist auch die Gurtsicherung sehr 
wichtig“, so Hager, „um solche Unfälle zu vermeiden.“
Bürger müssen Abstand halten
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bauhöfe stets alles 
Gute für ihre Arbeit mit der Hubarbeitsbühne. Für die Bürge-
rinnen und Bürger gilt es, bei Arbeiten mit der Hubarbeitsbühne 
stets den Sicherheitsabstand einzuhalten, der auf der Straße 
und dem Weg mit Markierungspylonen vorgegeben ist. Auch 
eventuelle Straßensperrungen sind dringend zu beachten. Bitte 
halten Sie Abstand - zur eigenen Sicherheit und zur Sicherheit 
Ihrer Mitmenschen!

Sie stecken die Köpfe zusammen und lernen gemeinsam: 
Sicherheitsschulungen finden für die Bauhof-Mitarbeiter in der 
VG Ebern gemeinsam statt.

Termine

Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern geschlossen

Am Montag, 31. Oktober, bleibt die Verwaltungsgemein-
schaft Ebern geschlossen. Wir bitten die Bürgerinnen und 
Bürger um Beachtung und Verständnis.

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Betriebsberatung der Handwerkskammer für Unterfranken 
bietet am Mittwoch, 2. November, Beratung für Handwerksbe-
triebe und Existenzgründer im Handwerk an. Beratungsfelder 
sind unter anderem Finanzierung (Fördermittelfinanzierung), 
Rentabilitätsberechnungen, Gestaltung von Betriebsüberga-
ben/- übernahmen und konzeptionelle Existenzgründungsbe-
ratung. Die Beratung findet von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, in Ebern statt. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten, Telefon 09771/ 991400.

ebern

auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum Thema Windkraft am Tonberg 
gibt es eine kontroverse Diskussion. 
Klar kann man unterschiedlicher 
Auffassung sein, was die Windräder 
in der Landschaft angeht. Der eine 
stört sich am Anblick; den anderen 
freut es, dass alternativ Strom 
erzeugt wird und dadurch zur Ener-
giewende und dem Ausstieg aus 
der Kernenergie beigetragen wird.
Es wurden vor der eigentlichen 
Planung im Bebauungsplanverfah-
ren notwendige Natur- und Arten-
Beobachtungen durchgeführt. Bei 

diesen Gutachten haben sich Gesichtspunkte ergeben, die 
eine neue Lage darstellen und zu großen rechtlichen und kaum 
lösbaren Problemen im Naturschutz führen. Die Neue Presse 
hatte schon über ein Brutnest des Schwarzstorchs in der Nähe 
des geplanten Standortes berichtet. Bestimmte Vogelarten, 
die auch am Tonberg beheimatet sind, sind gesetzlich hoch 
geschützt. Ein Schwarzstorchvorkommen war im Stadtge-
biet nie umstritten und lange bekannt. Neu war der Nachweis 
eines Horstes in unmittelbarer Nähe des geplanten Standortes 
der Windkraftanlage. Schützenswerte Tierarten im Gebiet der 
geplanten Windkraftanlagen wurden von vielen festgestellt: 
Sowohl in einem von der Bürgerinitiative Kichlauter eingereich-
ten Gutachten über das Vorkommen geschützter Vogelarten, 
als auch in den Gutachten des von der GUT beauftragten Gut-
achters, der Naturbeobachtungen vorgenommen hat, und von 
der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt.
Aus naturschutzfachlicher Sicht gibt es eine Mehrzahl ernst-
hafter Einschränkungen, die eine Befürwortung des Projektes 
aus dieser Sicht voraussichtlich nicht möglich machen. Es 
müssten weitere aufwendige Untersuchungen vorgenommen 
werden, die Zeit und Geld kosten. 
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Die Einschränkungen wären zu groß bzw. nicht umzusetzen.
Mit diesem Wissen wurde die Informationsveranstaltung der 
Stadt zum Bürgerwindpark am Tonberg, geplant für den 13. 
Oktober, verschoben. Nach den darauffolgenden internen Dis-
kussionen der GUT und dem Beschluss, das Vorhaben nicht 
weiter zu verfolgen, hat sich dann ein neuer Termin für die Ver-
anstaltung erübrigt.
Für uns in Ebern bedeutet das: Der Stadtrat kann am 25. 
Oktober seinen Beschluss vom 9. Juni aufheben. Ein weiterer 
Beschluss und eine Beratung des von sieben Stadträten ein-
gereichten Antrags zur nochmaligen Beratung erübrigen sich, 
ebenso eine weitere Diskussion des Projektes.
Klimapolitisch halten ich persönlich und die Mehrheit des 
Stadtrates den Verzicht auf Windkraft in unserem Stadtgebiet 
für falsch. Aber wir haben als Stadt immer gesagt, dass wir 
die Prüfung des Windkraftprojektes ermöglichen und im Ver-
fahren alle gesetzlichen Vorgaben einhalten werden. Stehen 
arten- und naturschutzrechtliche Belange gegen die Verwirkli-
chung des Projektes, wie jetzt, werden wir uns an die geltenden 
Gesetze halten. 
Das haben übrigens auch der Landkreis und die GUT immer 
gesagt, und nun dementsprechend gehandelt.
Ich möchte aber an dieser Stelle trotzdem nochmal auf den 
Punkt der Informationsweitergabe an die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie den Planungsablauf und -stand eingehen. Wir befan-
den uns noch ganz am Anfang des Verfahrens und es wurde 
noch kein Bebauungsplanverfahren mit Beteiligung der Bürger 
eingeleitet. Das wäre alles noch gekommen. Die Stadt Ebern 
hat über die öffentliche Diskussion vor der Entscheidung im 
Stadtrat über die Fraktionen in Gesprächen mit Bürgern immer 
offen informiert. Die Entscheidung, nach reiflicher Überlegung, 
ob das Projekt auf den Weg gebracht wird, hat der Stadtrat 
getroffen. Er ist dafür zuständig.
Ich würde mich freuen, wenn das Engagement, das einige 
Bürger gegen die Windräder aufgebracht haben, in ein gesell-
schaftliches ehrenamtliches Engagement für die Allgemeinheit 
im Naturschutz, im sozialen oder Vereinsbereich eingebracht 
werden würde. Nachdem ja freie Kapazitäten durch die Absage 
des Windkraftprojektes entstanden sind, wäre es schön, diese 
für andere Dinge in der Stadt einzubringen. Ich freue mich auf 
Ihre weitere Mitarbeit für ein gutes Miteinander.

Ihr Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister der Stadt Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Geschäftsbericht 2015 
liegt zur Einsicht aus

Der Geschäftsbericht der Biomassewärme Ebern GmbH für das 
Wirtschaftsjahr 2015 ist in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
zur Einsichtnahme ausgelegt und kann ab sofort von jedermann 
im Ämtergebäude, Rittergasse 3, 96106 Ebern, bei Herrn Josef 
Müller, Zi.-Nr. 1.06 zu den bekannten Öffnungszeiten der Ver-
waltung eingesehen werden.

Informationen

Anschluss der Wasserversorgung 
Albersdorf an die Wasserversorgung 
Ebern – Wasser wird abgestellt!

In den letzten Monaten wurde die Wasserversorgungsanlage 
Albersdorf umgebaut, sodass nun ein Anschluss der Ortsteile 
Albersdorf, Bischwind und Bramberg an die Wasserversor-
gung Ebern erfolgen kann. Mit dem lang geplanten Anschluss 
wird die Versorgungssicherheit im Stadtgebiet erhöht.

Die Umklemmung der Wasserversorgung Albersdorf auf die 
Wasserversorgung Ebern erfolgt für die

•	Ortschaften Albersdorf und Bramberg am 26. Oktober,
•	Ortschaft Bischwind am 27. Oktober.

An diesen beiden Tagen wird das Wasser in der jewei-
ligen Ortschaft abgestellt. In Albersdorf und Bramberg ist 
dabei zeitweise mit Unterbrechungen der Wasserversor-
gung zu rechnen. In Bischwind kann die Wasserversor-
gung am genannten Tag nicht mehr sichergestellt wer-
den. Wir bitten die Bewohner entsprechende Vorsorge zu 
treffen.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass es während der 
Umklemmungsarbeiten zu Druckschwankungen im Netz 
kommen kann.

Nach der Umstellung kann es im Ortsnetz von Bischwind 
zudem zu Eintrübungen des Wassers kommen. Eine Gesund-
heitsgefährdung besteht jedoch nicht.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Verständnis.

Testergebnisse 
der Geschwindigkeitsmessanlage

Standort:
Ebern – Kapellenstegsweg Höhe Hausnummer 28, bergauf 
(45 m Messbereich)

Aufstellungszeitraum:
Auswertebeginn: Dienstag, 30. August 2016, 13:57 Uhr
Auswerteende: Donnerstag, 22. September 2016, 13:05 Uhr

Fahrzeuge:
Gemessene Werte:  31.780 Werte
Tatsächliche Fahrzeuge:  10.811 Fahrzeuge

Geschwindigkeitsüberschreitungen:
Insgesamt Fahrzeuge:  11,52 %

Häufigkeitsauswertung Geschwindigkeit:
Geschwindigkeitsklasse Anzahl Geschwindigkeitswerte %
= 30 km/h   4.860 15,29
31 – 40 km/h   9.166 28,84
41 – 50 km/h 14.092 44,34
51 – 60 km/h   3.370 10,6
61 – 70 km/h      263 0,83
71 – 80 km/h        25 0,08
81 – 90 km/h          4 0,01
90 km/h          0 0
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Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Extremsten Verkehrsverstöße:
am 03.09.16 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr: 80 km/h
am 03.09.16 zwischen 17.00 und 18.00 Uhr: 77 km/h
am 06.09.16 zwischen 16.00 und 17.00 Uhr: 77 km/h
am 10.09.16 zwischen 18.00 und 19.00 Uhr: 90 km/h
am 11.09.16 zwischen 20.00 und 21.00 Uhr: 81 km/h
am 12.09.16 zwischen 20.00 und 21.00 Uhr: 79 km/h

Die Geschwindigkeitsmessanlage war von 00.00 Uhr bis 24.00 
Uhr in Betrieb.

Badespaß im Eberner Hallenbad
Waren Sie schon in unserem neuen Hallenbad? Noch nicht? 
Dann probieren Sie es doch bald mal aus. Dienstags und don-
nerstags können sie als Frühschwimmer ins Wasser springen, 
an den anderen Wochentage können sie auch ihre Feierabend-
Runden am Abend drehen. Am Wochenende bieten die län-
geren Öffnungszeiten die beste Möglichkeit für einen Besuch 
mit der ganzen Familie. Die Stadt Ebern freut sich auf Ihren 
Besuch! Das Hallenbad befindet sich in Ebern in der Georg-
Nadler-Straße 11.

Der Kleinkindbereich im Eberner Hallenbad

Bild: Tanja Kaufmann

Die Öffnungszeiten:
Montag:  ............17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Dienstag:  ..........06.30 Uhr bis 07.45 Uhr
Mittwoch:  ..........17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstag:  ......06.30 Uhr bis 07.45 Uhr
Freitag:  .............18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag:  ..........12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag:  ...........10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

„Grünes Licht“ für die Generalsanierung 
des Schul- und Verwaltungsgebäudes 
der Meisterschule

Die Regierung von Unterfranken hat dem Zweckverband Meis-
terschule Ebern für das Schreinerhandwerk für die Generalsa-
nierung des Schul- und Verwaltungsgebäudes den - förder-
rechtlich bedeutsamen - vorzeitigen Baubeginn genehmigt. 
Bei Gesamtkosten von 1.185.000 Euro und zuweisungsfähigen 
Kosten in Höhe von 997.000 Euro wurden staatliche Förder-
mittel nach dem Finanzausgleichgesetz in Höhe von 614.000 
Euro als Gesamtzuweisung in Aussicht gestellt. Die geplante 
Baumaßnahme beinhaltet die energetische Sanierung von 
Gebäudeteilen mit Erneuerung der Heizungsanlage. 

Daneben wird das Schul- und Verwaltungsgebäude brand-
schutztechnisch ertüchtigt und durch den Einbau von Rampen, 
Treppenliften und Behinderten-WC weitgehend barrierefrei 
gestellt. Ein notwendiger Umbau von Räumen für den EDV-
Unterricht rundet das Sanierungsprojekt ab. Mitglieder und 
Kostenträger des Zweckverbandes sind der Bezirk Unterfran-
ken, der Landkreis Haßberge, die Stadt Ebern und der Fach-
verband für das Schreinerhandwerk. Mit der Zustimmung zum 
vorzeitigen Baubeginn können die Baumaßnahmen schnellst-
möglich realisiert werden, auch wenn über die endgültige För-
derung durch einen förmlichen Bescheid noch nicht entschie-
den ist. 
Die spätere staatliche Förderung erfolgt mit Ermächtigung des 
Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat aus Mitteln des kommunalen Finanzaus-
gleichs im Rahmen des vom Bayerischen Landtag beschlos-
senen Staatshaushalts.
Text: Johannes Hardenacke, Regierung von Unterfranken

Stellenausschreibung
Die Stadt Ebern stellt

im Kindergartenjahr 2017/2018
für die städt. Kindertagesstätte in Ebern

zwei Erzieherpraktikanten/Erzieherpraktikantinnen
und

für die städt. Kindertagesstätte in Jesserndorf
eine/n Erzieherpraktikanten/Erzieherpraktikantin

für den Beruf der/des Erzieherin/Erziehers
ein.

Als Einstellungstermin ist der 1. September 2017 vorgese-
hen.

Die Bewerber müssen zum Zeitpunkt der Einstellung den 
Mittleren Schul- bzw. Bildungsabschluss sowie einen Studi-
enplatz an einer Fachakademie für Sozialpädagogik nach-
weisen.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 15. November 2016 
an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 
Ebern zu richten.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haßler (09531/629-25) gerne 
zur Verfügung.

Bewerten Sie die Stadt Ebern 
zur Fahrradfreundlichkeit!

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club ruft im Rahmen des 
Fahrradklima-Tests 2016 bundesweit alle Radfahrer dazu 
auf, bis zum 30. November 2016 die Fahrradfreundlichkeit von 
Städten und Gemeinden zu bewerten.
Macht Radfahren in Ihrer Stadt Spaß oder Stress?
Der vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur geförderte Fahrradklima-Test ist die weltweit größte 
Befragung zum Radfahrklima und gibt Politik und Verwaltung 
lebensnahe Rückmeldungen zu Stärken und Schwächen der 
Radverkehrsförderung. 
Im Frühjahr 2017 werden die Ergebnisse präsentiert. Daneben 
werden die fahrradfreundlichsten Städte und Gemeinden sowie 
diejenigen Kommunen, die seit der letzten Befragung am stärk-
sten aufgeholt haben, ausgezeichnet.
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Bis 30. November bewerten!
Die Online-Umfrage findet bis 30. November 2016 über die 
Internetseite www.fahrradklima-test.de statt. Beteiligen Sie sich 
an der Umfrage und bewerten die Stadt Ebern. Das geht ganz 
einfach: Nur die Postleitzahl 96106 eingeben und los geht´s.
Auch Papier-Fragebögen können angefordert und eingereicht 
werden. 
Bei der Umfrage werden 27 Fragen zur Fahrradfreundlichkeit 
gestellt – beispielsweise, ob das Radfahren in der Stadt Spaß 
oder Stress bedeutet, ob die Radwege von Falschparkern frei-
gehalten und im Winter geräumt werden und ob sich das Rad-
fahren sicher anfühlt. 
Nähere Informationen zum Fahrradklima-Test können auf der 
Homepage des ADFC (http://www.adfc.de/) abgerufen werden.
Mehr als 100.000 Bürgerinnen und Bürger haben 2014 mitge-
macht und die Situation in 468 Kommunen in ganz Deutschland 
beurteilt. 
Der ADFC will im Jahr 2016 die Beteiligung und die Anzahl der 
bewerteten Städte und Gemeinden deutlich erhöhen. Ziel ist es, 
bei der Auswertung möglichst viele Kommunen zu berücksich-
tigen. 
Hierzu müssen je Kommune mindestens 50 Fragebögen einge-
gangen sein.
Neuigkeiten zum Fahrradklima-Test postet der ADFC auf Twitter 
und Facebook unter #fkt16 und #radklima.

Pfarrweisach

Amtliche Bekanntmachungen

Wohnungsvermietung 
in der ehemaligen Schule Lichtenstein

In der ehemaligen Schule im Gemeindeteil Lichtenstein, 
Gemeinde Pfarrweisach, ist eine Wohnung im Obergeschoss 
(OG) mit 131 m2 Wohnfläche noch zu vermieten. Die Wohnung 
besteht aus Wohnzimmer, Schlafzimmer, zwei Kinderzimmern, 
Küche und Bad, Flur, Abstellraum und WC.

Bewerbungen können an die Gemeinde Pfarrweisach, Ritter-
gasse 3, 96106 Ebern (Tel. 09531/629-43 oder 629-41) gerich-
tet werden.

Wohnungsvermietung 
in Pfarrweisach, Am Bauhof 1

Im Bauhof der Gemeinde Pfarrweisach ist eine Wohnung im 
Erdgeschoss (EG) mit 98,27 m2 Wohnfläche mit PKW-Abstell-
platz ab sofort zu vermieten. Die Wohnung besteht aus Wohn-, 
Esszimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Gästezimmer, Küche 
und Bad mit WC, Flur, Abstellraum und Windfang.
Kaltmiete: 350,— € Mindestgebot
Bewerbungen können an die Gemeinde Pfarrweisach, Ritter-
gasse 3, 96106 Ebern (Tel. 09531/629-43 oder 629-41) gerich-
tet werden.

Rentweinsdorf

informationen

Kompostanlage in Salmsdorf schließt
Die Kompostanlage von Winfried Grübert in Salmsdorf, 
Gemeinde Rentweinsdorf, schließt zum 31. Dezember 2016. 
Das Anliefern von Schnitt- und Grüngut von Privatpersonen ist 
dann nicht mehr möglich. Die nächstmögliche Abgabestation 
für Grüngut befindet sich dann in 96106 Ebern, Ruppach-Lin-
denhof, bei Harald Krell.

Die Öffnungszeiten sind:
März bis Oktober:  .........Montag - Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Februar und November: Montag - Freitag 14.00 - 16.30 Uhr
Februar bis November: ............. Samstag 10.00 - 17.00 Uhr

Ende des amtlichen Teils

Volkshochschule

Mit der vhs den dunklen Herbsttagen 
trotzen!

Im Internet und Fernsehen tauchen immer wieder Fotos von 
aufwendig geschminkten Frauen auf, die nach dem Schmin-
ken kaum wieder zu erkennen sind. Wie Sie im Gegensatz 
dazu ein natürliches, auf Sie abgestimmtest Make-up zaubern 
können, das zudem auch noch alltagstauglich ist, erfahren Sie 
im Kurs „Schminken will gelernt sein!“. Damit kann ihr Gesicht 
auch im kühlen Herbst/Winter strahlen. Jetzt ist auch die Zeit 
dafür, vor dem Weihnachtsstress einfach noch einmal Luft zu 
holen: Beim Workshop „Atempausen vom Alltag - die Kraft des 
Atems erspüren“ erfahren Sie, was Atemtraining mit Ihrem Kör-
per macht und wie Sie die Übungen ganz einfach in Ihren All-
tag einbauen können. Herzlich einladen möchten wir Sie auch 
zum Vortrag „Lebensort Friedhof“ in Kooperation mit der Dom-
schule Würzburg. Neben dem Vortrag zum Thema wird auch 
ein anschließendes Gespräch neue Erkenntnisse zu diesem oft 
verdrängten aber unumgänglichen Thema mit sich bringen.
Aber auch der Genuss wird nicht zu kurz kommen: „Die welt 
der Weine entdecken“ heißt das Motto bei einer Weinverko-
stung im Weinhaus Wüstenberg. 
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Dort werden Sie in die Kunst der richtigen Weinverkostung ein-
geführt und lernen einige Weine der Region mit den jeweiligen 
Besonderheiten kennen.
Auch die Rauhnächte rücken langsam schon näher. Um einen 
Vorgeschmack darauf zu geben, haben Sie bei der vhs die 
Möglichkeit, den uralten Brauch des Räucherns kennenzuler-
nen. Verschiedene Räuchertechniken werden erläutert und 
gezeigt, sowie die Bedeutung der Pflanzen erklärt.
Das passende für Sie war bisher nicht dabei? Gerne nehmen 
wir Ihre Anregungen auf. Auch neue Dozenten mit spannenden 
Themen sind immer herzlich willkommen, denn das nächste 
Semester ist schon in Planung.
Kontakt: Volkshochschule Landkreis Haßberge, Geschäftsstelle 
Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/6463, Email 
cschuler@vhs-hassberge.de

Gesundheitskurs zur Raucherentwöhnung im November
In Kooperation mit der Audi BKK, der VHS Hassberge/Ebern 
bietet die Firma Elfi-Blume-Seminare ein Nichtraucher-Seminar 
an. Krankenkassen-Zuschüsse klären Sie bitte individuell.
Seminartermin: Samstag, 05.11.2016
Seminargebühren: 320,00 € inkl. MwSt.
Dauer: 09:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr (ca. 6 Std.)
Ort: VHS Ebern
Anmeldung und Informationen bei:
VHS Ebern: Carolin Schuler, Tel. 09531/6463,
Email cschuler@vhs-hassberge.de

Elfi Blume Seminare GmbH: Andrea Striebeck,
Tel. 0178/3943411, Email striebeck@elfi-blume-seminare.com

Sonstige Nachrichten

Eberner Schwitztage: Konfirmanden 
helfen im Oktober im Haushalt, 
im Garten oder beim Einkaufen

Die gute Tat: Sieben Konfirmanden und Konfirmandinnen 
der evangelischen Kirchengemeinde Ebern haben sich bereit 
erklärt, ihre Arbeitskraft zur Verfügung zu stellen. Sie helfen z. 
B. beim Laubrechen, beim Heckenschneiden, beim Garten-
umgraben, beim Gehsteigkehren, beim Fensterputzen, Staub-
saugen oder auch beim Einkaufen. Gehbehinderte könnten sie 
auch bei Spaziergängen begleiten. Die Jugendlichen tun diese 
Arbeit im Rahmen ihres Konfi-Praktikums gegen eine Spende 
zugunsten brasilianischer Kinder aus der „Creche Cantinho 
Amigo“.
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Die Einrichtung: Die „Creche Cantinho Amigo“ oder übersetzt: 
„Freundliche Ecke“, so nennt sich die brasilianische Kinderta-
gesstätte nahe Belo Horizonte. Seit zehn Jahren besteht eine 
Partnerschaft und Begegnung zwischen der Evang. Landju-
gend Bayern und der Evang. Jugend Ulm mit der Kindertages-
stätte. Als entwicklungspolitisches Projekt der Evang. Jugend 
Bayern erfährt diese Einrichtung nun zusätzliche Unterstützung. 
Dem schloss sich die Evang. Jugend im Dekanat Rügheim an 
und will tatkräftig helfen – „hand in hand for a better world“. 
Mittels Schwitztagen, Aktionen und Projekten will die Evang. 
Jugend im Dekanat Rügheim es schaffen, diese Einrichtung mit 
1.000 € zu unterstützen.
Die Kindertagesstätte liegt in Ribeirão das Neves, einer der 
ärmsten Gemeinden im Ballungsraum von Belo Horizonte. Das 
Umfeld der Kindertagesstätte ist geprägt von Armut, sozialen 
Spannungen und Gewalt. Ziel der Einrichtung ist es, ein Stück 
Normalität für 40 Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren zu 
schaffen. Träger der Einrichtung ist eine evangelisch-luthe-
rische Einrichtung, die Instituição Beneficente Martim Lutero 
(IBML), übersetzt „Wohltätigkeits-Institution Martin Luther“ in 
Belo Horizonte. Die Einrichtung fördert die Entwicklung der 
Kinder und legt Wert auf ausgewogene und gesunde Ernäh-
rung, didaktisch-pädagogische Aktivitäten, um die Fähigkeiten 
der Kinder weiterzuentwickeln, angeleitetes und freies Spie-
len, sowie Möglichkeiten zur Erholung und Ruhe, Anleitung zur 
persönlichen Hygiene und Kontaktpflege mit den Eltern bzw. 
Müttern, beispielsweise durch Elternabende und Gespräche 
über die Entwicklung der Kinder. Die Kinder sind ganztägig in 
der Kindertagesstätte (ab 7 Uhr morgens bis 17 Uhr) unterge-
bracht. Die monatliche Finanzierung der Kosten erfolgt durch 
geringe Zuschüsse der politischen Gemeinde. Der Eigenanteil 
der Familien kann wegen der schlechten finanziellen Situation 
nicht erhöht werden. Drei Viertel des Haushaltes müssen über 
Spenden abgedeckt werden. Das Fehlen wirtschaftlich starker 
Unternehmen in der Region erschwert die Suche nach finanz-
kräftigen Partnern zusätzlich.
Das Projekt soll aus Spenden der Evang. Jugendarbeit Bayern 
im Jahr 2016 mit 7.000 € unterstützt werden.
Ihre Spende: Bitte spenden Sie unter dem Stichwort
„hand in hand“ an folgendes Konto:
Evang. Dekanatsjugendreferat Rügheim
Sparkasse Ostunterfranken
IBAN: DE41 7935 1730 0000 6274 48
BIC: BYLADEM1HAS

Die Eberner Schwitztage finden an folgenden Tagen statt:
Freitag/Samstag, 21./22.Oktober
Freitag/Samstag, 28./29.Oktober

Interessenten, die die Hilfe der Jugendlichen anfordern möch-
ten, wenden sich bitte an Dekanatsjugendreferenten Siegfried 
Weidlich, Tel: 09567/1643 oder an das Evang. Pfarramt Ebern 
Tel.: 09531/6084. Spendenquittungen können ausgestellt wer-
den. Helfen Sie mit! Unterstützen Sie Kinder in Brasilien. Ihre 
Spende zählt!
Text & Bild: Siegfried Weidlich

Ausstellung 
„Gott liebt die Fremden“ in Ebern

Die Aufnahme von Flüchtlingen ist eine der großen gesell-
schaftlichen Herausforderungen: Sowohl für uns, die wir Heimat 
haben und in Sicherheit leben dürfen, als auch für die Flücht-
linge selbst. Für sie stand ihr Leben auf dem Spiel, sie brau-
chen unsere Begleitung.
Auch die Bibel weiß um die Schicksale von Menschen auf der 
Flucht. Sie erzählt davon, dass Gott den Flüchtlingen in beson-
derer Weise nahe ist.

Vor diesem Hintergrund hat die Österreichische Bibelgesell-
schaft eine sehenswerte Ausstellung über biblische Grundla-
gen der Flüchtlingshilfe unter dem Titel „Gott liebt die Fremden“ 
entwickelt.
Die Ausstellung erinnert in zwölf Tafeln an prominente biblische 
Fremde. Sie stellt die biblischen Schutzgebote für Auslände-
rinnen und Ausländer zusammen und schlägt die Brücke zu 
konkreten Handlungsorientierungen heute.
Diese Ausstellung wird am Sonntag, den 6. November um 14 
Uhr in der Spitalkirche Ebern eröffnet. In der folgenden Woche 
ist die Spitalkirche täglich bis zum 13. November jeweils ab 
16.30 Uhr geöffnet. Zum Abschluss ist an jedem Öffnungstag 
ab 18 Uhr eine kurze Besinnung geplant.
Text: Stefan Andritschke

Neues Feldkreuz in Bischwind

Im September erhielt das neue Flurkreuz in Bischwind den 
Segen durch Pfarrer Peter Bauer und Pater Michael Stutzig.

Fleißig waren sie, die Landfrauen aus Bischwind, die unter der 
handwerklichen Regie von Adolf Lehnert ein Holzkreuz für die 
Flur gezimmert haben. 
Das 3,90 Meter große Werk steht mitsamt einer Ruhebank, die 
sie auch gebaut haben, am westlichen Ortsausgang, kurz nach 
einer Feldscheune. 
Es ist barrierefrei erreichbar. Das Flurkreuz wird von einer klei-
nen Tafel geziert mit der Inschrift: „Gott schütze unsere Flur“. In 
einer kleinen Feierstunde erhielt es im Speptember den kirch-
lichen Segen von Pater Michael Stutzig (Pfarrweisach) und 
Pfarrer Peter Bauer (Burgpreppach). Bürgermeister Jürgen 
Hennemann, SPD, freute sich, dass die Aktion in so kurzer Zeit 
umgesetzt worden war. Das Grundstück hat die Stadt Ebern zur 
Verfügung gestellt. Für die musikalische Umrahmung der Feier 
sorgte die Kirchenmusik Bischwind.
Text: Albrecht; Bild: Petra Grimmer

Probleme am Arbeitsplatz? 
Kirche berät Arbeitnehmer

Am Mittwoch, den 26. Oktober, findet von 15 Uhr bis 19 Uhr 
im Pfarramt St. Michael in Zeil, Marktplatz 10, ein „Beratungs-
nachmittag Arbeit und Soziales“ statt. Sorgen am Arbeitsplatz, 
Angst um den Arbeitsplatz, Probleme der Arbeitslosigkeit? 
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung und die Katholische 
Betriebsseelsorge im Landkreis Haßberge bieten für Arbeineh-
merinnen und Arbeitnehmer monatlich einen „Beratungs- nach-
mittag Arbeit und Soziales“ an. An diesem Nachmittag stehen 
als Gesprächspartner KAB-Sekretär Christopher Issling und 
Betriebsseelsorger Rudi Reinhart zur Verfügung. Sie bieten 
Interessenten kostenlose Beratung, Gespräche und Hilfe an.
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Kolumbianische Schüler 
suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Medellin (Kolumbien) wol-
len gerne einmal Schnee in den Händen halten und den Ver-
lauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humboldteum 
deutsche Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen 
Jugendlichen (15 bis 16 Jahre alt) aus dem Land des ewigen 
Frühlings als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit 
der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbi-
anischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, 
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr poten-
tielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstlie-
gende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 14. Januar 2017 bis zum 
Samstag, den 1. Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Kolumbien ent-
decken möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch unter 
Verwendung der Herbstferien über den Oktober 2017 teilzu-
nehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum 
– Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.
borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de

Vereinsleben ebern

FFW Jesserndorf

Feuerwehr stellt Einsatzbereitschaft unter Beweis

Die Jesserndorfer Feuerwehr präsentierte sich und ihr Können 
bei einem Aktionstag.

Die Freiwillige Feuerwehr Jesserndorf veranstaltete kürzlich im 
Rahmen der Feuerwehr-Brandschutzwoche einen Aktionstag 
für die Bevölkerung. Bei strömenden Regen begrüßte Bürger-
meister Jürgen Hennemann und 1. Vorsitzender Manfred Bühler 
eine Vielzahl von „Schaulustigen“. Bürgermeister Hennemann 
bedankte sich in seinem Grußwort bei den Jesserndorfern 
Kameraden für die Bereitschaft am Feuerwehrdienst. Er ging in 
seinen Worten kurz auf den Feuerwehrbedarfsplan ein, in wel-
chem die Jesserndorfer Wehr zu einem Stützpunkt ausgebaut 
werden solle. Weiter ging er auf die geplanten Beschaffungen 
ein und zeigte sich erfreut, dass die Jesserndorfer Wehr seit 
kurzem auch über einen neuen Rettungssatz zur technischen 
Hilfeleistung verfügt. 

Insgesamt investierte die Stadt Ebern ca. 24.000,- € in die 
Sicherheit der Bürger, wovon der Freistaat Bayern im Rahmen 
eines befristeten Sonderförderprogramms die Ersatzbeschaf-
fung von Hilfeleistungssätzen mit 6.000,-€ förderte. Konkret 
handelt es sich um Geräte zur Rettung von Personen aus Fahr-
zeugen (z.B. Spreizer, Rettungsschere, Rettungszylinder).
In der anschließenden Vorführung, die 1. Vorsitzender Manfred 
Bühler kommentierte, zeigten die Jesserndorfer Wehrleute unter 
Führung von stlv. Kdt. Marko Hager ihre neuen Gerätschaften 
und stellten ihre Einsatzbereitschaft unter Beweis. Angenom-
men wurde, dass ein Fahrzeug auf die Seite gekippt war, und 
der Fahrer gerettet werden sollte; hierbei kam erstmals das in 
Jesserndorf neu stationierte Fahrzeug-Stabilisierungssystem 
zum Einsatz.
Text & Bild: Marko Hager

Frauenunion Ebern

Viel Ehrenamt in 80 Jahren
Die Ebernerin Inge Maurer feierte bei bester Gesundheit ihren 
80. Geburtstag. Als langjähriges Vereinsmitglied beim Obst- 
und Gartenbauverein wurde sie im Namen der Vorstandschaft 
von Bärbel Dreßel beglückwünscht. In diesem Jahr wurde Inge 
Maurer bereits als Gründungsmitglied und für 40-jährige Treue 
zum Verband von der Frauenunion Ebern geehrt. Simone Ber-
ger bedankte sich als 1. Vorsitzende der FU Ebern nochmal bei 
der Jubilarin für den ehrenamtlichen Einsatz in verschiedenen 
Vereinen und überreichte einen Blumengruß. Als bestes Ereig-
nis in Ihrem langen Leben bezeichnete übrigens die ehemalige 
Müllersfrau das Glück, zwei gesunde Söhne zu haben.

Die Jubilarin Inge Maurer (sitzend) erhält Glückwünsche zu 
ihrem Geburtstags von den Damen der Frauenunion Ebern.
Text & Bild: Simone Berger

Gesangverein Eyrichshof
Termine im Oktober und November 2016
•	 Chorproben	 immer	 dienstags	 um	 19:30	 Uhr	 im	 Gemein-

schaftsraum des Feuerwehrgerätehauses in Eyrichshof
•	 28.	bis	30.	Oktober:	Chroseminar	für	gemischte	Stimmen	in	

Vierzehnheiligen
•	 5.	 November,	 19.30	 Uhr:	 Konzert	 mit	 der	 Sängergruppe	

Baunach-Itzgrund in der Frauengrundhalle Ebern
•	 12.	 November,	 16	 Uhr:	 Sängergruppe	 Baunach-Itzgrund,	

Mitgliederversammlung, Hafenpreppach Feuerwehrhaus 
Coburger Str. 48

•	 26.	 November,	 10	 Uhr:	 Vorstandsfortbildung	 im	 Pfarrheim	
Strullendorf
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Frauen stehen in Eyrichshof an der Spitze
•	 Ursula	Dietz,	1.	Vorstand,	60	Jahre,	Ebern-Ruppach
•	 Helena	 Pérez	 Martínez,	 Chorleiterin/Lehrerin	 mit	 Fachrich-

tung Musik an der Ramon-Llull-Universität Barcelona/Spa-
nien, wohnhaft in Gerach

  Ursula Dietz   Helena Pérez Martínez

Gesangverein Eyrichshof 1889: Uns verbindet das Lied!
Wir suchen nach neuen Sängerinnen und Sängern!
Der Gesangverein Eyrichshof möchte sich hier einmal kurz vor-
stellen: Im Jahre 1889 wurde unser Verein in der Specke gegrün-
det. Bis zum 90-jährigen Jubiläum im Jahr 1979 war unser Verein 
mit kurzen Unterbrechungen ein reiner Männerchor. Danach ent-
wickelte sich langsam ein gemischter Chor mit damals mehr als 
60 aktiven Sängerinnen und Sängern. Unser Chor will Musik nicht 
nur konsumieren, sondern auch durch eigenverantwortliches 
Zusammenwirken Lieder erklingen lassen. Wir sind allesamt Lai-
ensänger die es, durch fleißiges Üben und gemeinsam mit der 
Unterstützung	unserer	Chorleiterin	Frau	Helena	Pérez	Martínez,	
schaffen einen guten Chorklang abzuliefern. Unser gemischter 
Chor besteht zurzeit aus 21 Sängerinnen und Sängern die aktiv 
Singen, sowie über 40 passiven Mitgliedern. Der Chor wird gelei-
tet	 von	 Musiklehrerin	 Helena	 Pérez	 Martínez.	 Unsere	 Chorpro-
ben finden immer dienstags zwischen 19:30 Uhr und 21:00 Uhr 
im „Sängerheim“ des Feuerwehrgerätehauses Eyrichshof statt. 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und haben Sie, gemein-
sam mit uns, viel Spaß bei Musik, Gesang und Geselligkeit. Zu 
unserem Jahresprogramm gehören diverse Konzerte; Theater-
fahrten, Ausflugsfahrten, Adventssingen, sowie das Mitwirken bei 
kirchlichen Feiern und örtlichen Festen. Unsere Lieder umfassen 
unter anderem Werke von Friedrich Händel, Mendelssohn-Bart-
holdy, W. A. Mozart, Franz Schubert, Franz Grothe, Manfred Büh-
ler, Gerhard Rabe, Reinhard Mey, Peter Maffay, Paul McCartney, 
verschiedene Gospels, sowie Irische und Italienische Lieder.

Na, wie wär´s?
Wir suchen Jugendliche und Erwachsene die gerne mit Freude 
Singen. Ab einem Alter von acht Jahren ist jeder herzlich will-
kommen. Wir könnten uns vorstellen, bei genügend jungen 
Teilnehmern, eine eigene Kinder- oder Jugendgruppe zu grün-
den und als Chor aufzubauen. Wir suchen natürlich auch ältere 
Frauen und Männer für unseren Chor, die gerne Singen und 
sich in ihrer Freizeit eventuell durch Gesang, einen Ausgleich 
von Stress und Arbeit suchen.

Kontakt:
•	 Chorleiterin	Helena	Pérez	Martínez,
 eMail: helenapamtumaca@hotmail.com
•	 1.	Vorstand	Frau	Ursula	Dietz,	Tel. 09531 – 8780
•	 2.	Vorstand	Herr	Konrad	Appel,
 eMail: konrad.appel@freenet.de
Unserem Chormitglied Karl Pfadenhauer wünschen wir 
nachträglich alles Gute zu seinem 80. Geburtstag! Herz-
lichen Glückwunsch!
Text: Konrad Appel; Bilder: Konrad Appel & Michael Kaffer

Jugendblaskapelle Untepreppach
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Ortsvereine Reutersbrunn

Einladung zur Kirchweih in Reutersbrunn
Die Ortsvereine Reutersbrunn laden zur diesjährigen Kirchweih 
in den Eberner Ortsteil ein. Freiwillige Feuerwehr, Obst- und 
Gartenbauverein und Schnupferverein Reutersbrunn werden 
wie in den vergangenen Jahren die Kirchweih für Jung und Alt 
ausrichten.
Samstag, 05.11.2016 Kirchweihauftakt ab 17:00 Uhr
Sonntag, 06.11.2016 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih 
St. Georg mit anschließenden Frühschoppen
Montag, 07.11.2016 ab 15:00 Uhr Kirchweihausklang mit Kaf-
fee und Kuchen, sowie warmen und kalten Gerichten
Die Ortsvereine Reutersbrunn heißen alle Bürgerinnen und Bür-
ger und alle Gäste zur Kirchweih in Reutersbrunn willkommen. 
Für Ihr leibliches Wohl ist am Samstag und Montag bestens 
gesorgt.
Text: Andreas Leibold

Sport- und Kulturverein Ebern
Sensationelles Kirchweihkonzert 
mit Musikern aus Bamberg

Ein sensationelles Kirchweihkonzert der Bamberger Kultforma-
tion „Soul Bizz“ fand im September in Ebern statt. Drei Stun-
den feinste Unterhaltung auf musikalisch höchstem Niveau war 
dabei im Streitsgarten geboten. Wie der Name der Band schon 
sagt, wurde Soul vom Feinsten gespielt. Die Kultmusikanten der 
Bamberger und internationalen Szene haben sich zusammen-
gefunden, um wieder zurück zu den Wurzeln des „Groove“ zu 
kommen. Mit dabei waren: Engelbert „Place“ Platz: Hammond, 
Fender Rhodes, Vocals; Uwe Gaasch: Lead-Vocals, Blues-
harp, Percussion; Ludwig Fellinger: Bass, Vocals, Doublebass; 
Gerhard Gramß: Drums, Vocals, Technik und Johannes Platz: 
Gitarre, Vocals, Fußball
Text & Bild: Walter Ullrich

Kirchweihmusikanten 
spielten in den Wirtshäusern auf
Am Kirchweihsamstag zogen wieder Kirchweihmusikaten durch 
Ebern. Organisiert vom Sport- und Kulturverein Ebern, feder-
führend von Gabi Pfeufer, waren elf Musiker mit einem Lei-
terwagen in der Stadt unterwegs. Sie machten Station in den 
Eberner Gastwirtschaften und am Wohnmobilstellplatz und 
brachten fränkische Weisen zu Gehör. Im Streitsgarten gesellte 
sich die Band „Soul Bizz“, die gerade ihren Soundcheck für das 
Kirchweihkonzert machte, zu den Musikanten. Die gesammel-
ten Spenden für die Musik werden wieder für einen caritativen 
Zweck gespendet. Vor dem Veracruz kam es zur „Völkerver-
ständigung“. Es gesellten sich die feiernden Mexikaner zu den 
Kirchweihmusikanten, die ihren Unabhängigkeitstag begangen, 
und stimmten mexikanische Volkslieder an.
Text & Bild: Walter Ullrich

TV Ebern

Was läuft im TV 1863 Ebern 
im November 2016?

Datum Abteilung Mannschaft Uhrz.  Ort
Ab Okt. Bouldern Öffnungszeiten:   Sportheim
  Sonntag von 16:00-19:00 Uhr
  Dienstag von 18:00 -21:00 Uhr
04.11. Fußball TV Ebern F1 – DJK/FC Seßlach 17:00 Sportplatz
05.11. Fußball TV Ebern D1 – TSV Weißenbrunn 10:00 Sportplatz
05.11. Fußball TV Ebern B – TSV Weißenbrunn I 11:45 Sportplatz
05.11. Tischtennis Herren – TSV 1906 Meeder 18:00 Ebern
06.11. Fußball TV Ebern E2 – TSV Scherneck II 10:30 Sportplatz
06.11. Fußball TV Ebern B2 – TSV Unterlauter 10:30 Sportpl.
    Heub.
07.11 Faustball Training 17:00-19:00 17:00 Dreifach-
  Weitere Termine: 14.11.,21.11.,28.11.  turnhalle
09.11. Tischtennis Jungen – TSV Untersiemau II 18:00 Ebern
10.11. Tischtennis Herrren III – TSV Gemünda 20:00 Ebern
12.11. Fußball TV Ebern D1 – JFG Coburger Osten I 10:00 Sportplatz
12.11. Fußball TV Ebern H2 – SV Tambach 11:45 Sportplatz
12.11. Fußball TV Ebern H1 – SV Merkendorf 14:00 Sportplatz
12.11. Schwimmen Zwegerl-Schwimmen ab Jg. 2004  Haßfurt
12.11. Kegeln TV Ebern 2 – 1. SKK Gut Holz Zeil 4 17:00 Sportheim
13.11. Kegeln TV Ebern 4 – Gut Holz Kleinsteinach 2 10:00 Sportheim
13.11. Kegeln TV Ebern - DT Grafenrheinfeld 2 14:00 Sportheim
13.11. Kegeln TV Ebern 3 – Gut Holz Kleinsteinach 3 17:30 Sportheim
13.11. Fußball TV Ebern E1 – SV Heilgersdorf 10:30 Sportplatz
19.11. Tischtennis TV Ebern III – TVS Unterlauter VII 09:30 Ebern
20.11. Handball Frauen II – Frauen 11:00 Dreifach- 
    turnhalle
20.11. Fußball TV Ebern B2 – TSV Meeder 10:30 Sportplatz
23.11. Tischtennis Jungen – TSV Unterlauter VI 18:00 Ebern
24.11. Tischtennis Herren III – TTC Wohlbach VI 20:00 Ebern
26.11. Fußball TV Ebern H1 – ASV Kleintettau 14:00 Sportplatz
26.11 Tischtennis TV Ebern III – TSV Scherneck 09:30 Ebern
26.11. Tischtennis Herren IV – TSV Gemünda II 18:00 Ebern
26.11 Handball Männer II – HC 03 Bamberg III 13:00 Dreifach- 
    turnhalle
26.11. Handball Männl. B. Jugend – TV Münchberg 14:45 Dreifach- 
    turnhalle
26.11. Handball Frauen – TV Oberwallenst. 16:30 Dreifach- 
    turnhalle
26.11. Handball Männer – TS Lichtenfels 18:30 Dreifach- 
    turnhalle
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Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Soldatenkameradschaft Pfarrweisach

Haussammlung 2016 für unsere Kriegsgräber
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Mitglieder der Soldatenkameradschaft Pfarrweisach unter-
stützen die landesweite Sammlung des Landesverbandes 
Bayern des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Die Spenden dienen der Instandhaltung und den Bau der 832 
deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten mit etwa 
2,7 Millionen Kriegstoten in 45 Staaten. Allein für die Pflege und 
Unterhaltung werden jährlich mehr als zehn Millionen Euro auf-
gewendet. Die Mitarbeiter des Gräberdienstes sorgen dafür, 
dass sich die Friedhofsanlagen in einem guten Zustand befin-
den. Neben den gärtnerischen Pflegearbeiten auf den Grä-
berfeldern gehören die Instandhaltung und Erneuerung der 
Grabkennzeichen, der Wege sowie der zum Teil vorhandenen 
älteren Friedhofsgebäude und -einfassungen zu den vordring-
lichsten Arbeiten.

Sieben Jahrzente nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
wurden im vergangenen Jahr etwa 28.500 Kriegstote geborgen 
und bestattet. Es konnten Identitäten und somit auch persön-
liche Schicksale geklärt und vielen Familien Gewissheit und 
einen Ort der Trauer gegeben werden. Auch für 2016 sind etwa 
28.000 Umbettungen geplant. 860.000 seit 1991!
Die Umbettungsarbeiten des Volksbundes konzentrierten sich 
im jahr 2015 auf die Länder Osteuropas, besonders auf Zentral-
west- und Nordwest-Russland sowie Belarus, die Ukraine und 
Polen.

Der Suchaufwand wird immer größer, besonders dort, wo der 
Volksbund in den letzten Jahren schon einen Großteil der Grab-
anlagen exhumiert hat. Diese Kriegstoten ruhen heute bereits 
auf großen Sammelfriedhöfen. Leider stehen Zeitzeugen alters-
bedingt für die Suche nach den in Vergessenheit geratenen 
Kriegsgräbern kaum noch zur Verfügung. Es ist ein Wettlauf 
gegen die Zeit, den wir den Toten und ihren Angehörigen 
schuldig sind.
In unserer hektischen Zeit sind die Friedhöfe und Gedenkstät-
ten Orte der Besinnung und Stille, zugleich aber auch Orte der 
Erinnerung und der Trauer. Solange wir uns der Toten erinnern, 
sind sie nicht vergessen.

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Bitte 
helfen Sie auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Sie schafft die 
finanzielle Grundlage für die Friedensarbeit in den kommenden 
Jahren. Wir danken Ihnen dafür.
Text: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

CSU-Ortsverband Pfarrweisach

zum politischen Weißwurstfrühstück

mit Landtagsabgeordneten und CSU-Kreisvorsitzenden

Steffen Vogel

Sonntag, 23. Oktober 2016
Schützenhaus Junkersdorf a.d.W.

Beginn: 09.30 Uhr

Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte 
interessierte Bevölkerung in Pfarrweisach und Umgebung

Auf Ihr Kommen freut sich:
CSU-Ortsverband Pfarrweisach
Vorsitzender: Markus Oppelt

u.a. mit folgenden Themen:
Windenergie, ärztliche Versorgung und 

Infrastrukturmaßnahmen im nördlichen Landkreis

Theatergruppe Pfarrweisach
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Vereinsleben Rentweinsdorf

1. FC Rentweinsdorf

Was passiert beim 1. FC Rentweinsdorf?
Sonntag, 16.10.2016
B- Klasse
1. FC Rentweinsdorf 2 - Hallstadt 2 13:00 Uhr

Kreisklasse
1. FC Rentweinsdorf- Hallstadt 15:00 Uhr

Sonntag, 13.11.2016
Weihnachtsmarkt 1. FC Rentweinsdorf
ab 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Marktsaal Rentweinsdorf

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf

CSU Rentweinsdorf im Landtag
Am 30. September war die CSU Rentweinsdorf gemeinsam mit 
der CSU Maroldsweisach auf Einladung von MdL Steffen Vogel 
zu einem Besuch in München. 
Anlass war das 40-jährige Jubiläum des Ortsverbands in die-
sem Jahr. 
Zunächst gab es ein Weißwurstfrühstück im Landtagsrestaurant 
mit anschließender Führung durch den Landtag. 
Es war sehr interessant den Ort der Entscheidungen für Bayern 
zu sehen.

Die CSU-Gruppe auf der Treppe im Landtag mit MdL Steffen 
Vogel.

Danach ging es noch auf die Wies`n. Steffen Vogel hatte eine 
„Box“ in einem Zelt für uns reserviert. Auch das war ein beson-
deres Erlebnis. 
Es gab gute Gespräche, auch mit dem Landtagsabgeordneten 
Steffen Vogel. 
Bei zünftigem Essen und Getränken verbrachten alle einen 
schönen Nachmittag, der um 19 Uhr mit der Rückfahrt endete. 
Es war ein rundum gelungener Tag.

Text & Bild: Gerhard Schmidt

FFW Sendelbach-Gräfenholz

„Herbert und Schnipsi“ in Rentweinsdorf

Am Freitag, 21. Oktober, werden im Rentweinsdorfer Markt-
saal die Lachmuskeln des Publikums beansprucht. Wieder 
steht ein Kabarett-Abend auf dem Programm, diesmal mit dem 
Komödianten-Duo „Herbert und Schnipsi“ alias Hans Meilham-
mer und Claudia Schlenger. Um 19.30 Uhr treten sie mit ihrem 
Programm „Juchhu, glei schmeißt‘s und wieder!“ auf die Bühne 
im Marktsaal.
Veranstalter ist der Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfen-
holz e.V. Der Eintritt kostet 20 Euro. Karten sind noch erhält-
lich bei der Leseinsel, Kapellenstraße 30, 96106 Ebern, Tel. 
09531/943450 und bei Matthias Sperber, Sendelbach 20, 
96184 Rentweinsdorf, Tel. 09531/1789.

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Freitag, 21. Oktober
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: 
   Rosenkranz-Andacht
Je/Upr 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Samstag, 22. Oktober
Ebn 17.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 18 Uhr
Ebn 18.30 Uhr Vorabend-Messfeier
Sonntag, 23. Oktober
Upr   8.30 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Br 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Ebn 17.00 Uhr Pfarrkirche: Konzert des 
   Kammerchores Ebern anl. 30 Jahre
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst 
   in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: 
   Jugendgottesdienst „RockSofa“
Upr 19.00 Uhr Andacht
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Montag, 24. Oktober
Ebn 17.15 Uhr Pfarrzentrum: Kinder-Chor - 18 Uhr
Ebn 18.30 Uhr Pfarrzentrum: NGL-Chor bis 
   19.30 Uhr
Ebn 18.30 Uhr Pfarrzentrum: Pfarrbrief-Team 
   Treffen
Reu 19.00 Uhr Messfeier
Ebn 19.45 Uhr Kirchenchor bis 21.15 Uhr
Dienstag, 25. Oktober
Ebn   8.30 Uhr Messfeier
Upr/Ho/Bra 19.00 Uhr Rosenkranz
Ebn 19.00 Uhr Pfarrzentrum: 
   Koordinationsausschuss der PG
Mittwoch, 26. Oktober
Ebn    Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Ebn 19.30 Uhr Rathaus: „Lebensort Friedhof“ 
   Bestattung und Trauer aus 
   christlicher Sicht - Referent Herr 
   Rainer Zöller - Herzliche Einladung 
   an alle!
Donnerstag, 27. Oktober
Ebn 14.00 Uhr Pfarrsaal: Betreuungsnachmittag 
   für Pflegebedürftige
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Upr 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Ho 19.00 Uhr Messfeier
Freitag, 28. Oktober
Ebn 16.00 Uhr Messfeier im Spital
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: Rosenkranz-Andacht
Je/Upr 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Samstag, 29. Oktober
Vor 16.30 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Vor 19.00 Uhr Messfeier anschl. Lichterprozession
Sonntag, 30. Oktober
Ebn 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Je 10.00 Uhr Messfeier
Upr 13.30 Uhr Andacht
Upr 15.30 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst 
   „RockSofa“
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: Rosenkranz-Andacht
Upr 19.00 Uhr Messfeier anschl. Lichterprozession
Montag, 31. Oktober
Ebn 15.00 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.30 Uhr Messfeier anschl. Lichterprozession
Dienstag, 1. November
Vor   8.30 Uhr Messfeier anschl. Friedhofgang
Ebn 10.00 Uhr Marienkapelle Messfeier mit anschl. 
   Gräbersegnung
Upr 10.00 Uhr Messfeier anschl. Friedhofgang
Je 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heu 13.00 Uhr Heubach Gräbersegnung
Eyr 14.00 Uhr Friedhof Eyrichshof: Ökum. Andacht 
   anschl. Gräbersegnung
Reu 14.00 Uhr Friedhofgang
Br 14.00 Uhr Friedhofgang
Ho 14.00 Uhr Friedhofgang
Je 14.00 Uhr Friedhofgang
Mittwoch, 2. November
Ebn    Pfarrbüro geschlossen!
Upr 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Je 18.30 Uhr Rosenkranz am Friedhof

Ebn 19.00 Uhr Pfarrkirche: Friedensgebet
Ho 19.00 Uhr Messfeier
Ebn 19.30 Uhr Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Upr 20.00 Uhr Bibelabend
Donnerstag, 3. November
Ebn 9.30 Uhr Hauskommunion nach 
   telef. Vereinbarung
Br 16.30 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Br 19.00 Uhr Messfeier anschl. Lichterprozession
Freitag, 4. November
Reu 18.00 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Reu 19.00 Uhr Messfeier anschl. Lichterprozession
Samstag, 5. November
Je 17.00 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Je 19.30 Uhr Messfeier mit anschl. Lichterprozession
Sonntag, 6. November
Reu   8.30 Uhr Messfeier zur Kirchweih
Ebn 10.00 Uhr Hubertus-Messfeier mitgest. von den 
   Jagdhornbläsern
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Br 10.00 Uhr Messfeier zur Kirchweih
Upr 13.30 Uhr Andacht
Ho 17.00 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst 
   „RockSofa“
Ho 19.00 Uhr Messfeier mit anschl. Lichterprozession

Beeindruckender Erntedank 
in der Kirche mit dem Kindergarten

Der glanzvolle Ehrenaltar in der Stadtpfarrkirche St. Laurentius.

Zu einem glanzvoll gestalteten Erntealtar zogen über 30 Klein-
kinder zusammen mit Pfarrer P. Rudolf Theiler und den Minist-
ranten unter großem Gesang ein. Die Kinder hatten Erntegaben 
mitgebracht wie Äpfel, Birnen, Möhren, Zwiebeln und legten sie 
beim Altar ab. 
Die neue Leiterin Frau Heike Burkard hatte mit dem Team vom 
Kindergarten Arche Noah entsprechende Lieder vorbereitet. P. 
Rudolf Theiler hatte in seiner Predigt betont, dass wir alle viele 
Gründe haben, Danke zu sagen, nicht nur für die Menschen die 
uns begleiten, für Vertrauen und Freundschaft. So gab es beim 
Ausgang – von Ministranten verteilt – Karten mit der Aufschrift: 
„Gut, dass es Dich gibt.“ Brot als Lebensmittel konnte mit nach 
Hause genommen werden. 
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Frau Schramm aus Unterpreppach hatte es gebacken und ein 
Team aus Freiwilligen engagierten sich für diese Aktion der 
„Gott sei Dank Brote“. Die Gottesdienstbesucher zeigten sich 
auch dafür dankbar, indem Sie spontan dafür 355.-€ für die 
Jugend- und Ministrantenarbeit der Pfarrei spendeten.

Der Kindergarten Arche Noah gestaltete am Erntedankfest den 
Gottesdienst mit.

Text: Veronika Müller; Bilder: Michael Kaffer

Herzliche Einladung zum Konzert des Kammerchores 
am Sonntag, 23.10.2016, um 17 Uhr in St. Laurentius
Anlässlich seines 30-jährigen Bestehens singt der Chor unter 
der Leitung von Ulrike Zeidler eine a cappella „Chormusik-Aus-
lese“. 
Es erklingen ausgewählte Lieblingsstücke und bekannte Klas-
siker aus 30 Konzertprogrammen wie z.B Anton Bruckner`s 
„Locus ist“, „Denn er hat seinen Engeln“ von Mendelssohn Bart-
holdy oder das „Abendlied“ von Joseph Rheinberger. Manfred 
Eller spielt an der Orgel Werke von Reger, Bach u.a.. Eintritt 
frei, Spenden freundlich erbeten.

Friedensgebet jeden ersten Mittwoch im Monat - 2. 
November um 19 Uhr Pfarrkirche Ebern
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stif-
ten in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung. Wir 
Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten und 
Singen wollen wir die Andacht gestalten. Herzliche Einladung 
an alle!

Cursillo – vor Ort in Ebern vom 18. bis 20. November
Cursillo ist eine Initiative der katholischen Kirche
•	 für	Suchende	ein	Weg
•	 für	Zweifelnde	Orientierung
•	 für	Glaubende	Vertiefung
•	 für	alle	ein	Erlebnis
Richtig beschreiben kann man Cursillo nicht, Cursillo muss man 
erleben!
Das spanische Wort „Cursillo“ heißt übersetzt „kleiner Kurs“. Mit 
einem 3-tägigen Glaubenskurs will Cursillo eine Vertiefung und 
Auffrischung des christlichen Glaubens vermitteln. Der Kurs 
bietet Gelegenheit, Zeit zu finden für sich, für Gott und für die 
Mitmenschen.
Schon viele Teilnehmer aus unserer Region haben diesen Kurs 
besucht, der bisher nur in Vierzehnheiligen und Bamberg ange-
boten wurde. Unser „Cursillo vor Ort“ wird im Pfarrzentrum St. 
Laurentius,Pfarrgasse 4, in Ebern stattfinden. Er wird von ehren-
amtlichen Mitarbeitern sowie einem Priester, Pfarrer Markus 
Brendel geleitet

Das Programm:
Freitag, 18.11.2016 - 17:30 Uhr bis ca. 21.15 Uhr
Kursbeginn: Begrüßung, Steh-Imbiss, Programmvorstellung
Samstag, 19.11.2016 - 08.30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr
(inkl. Mittag- und Abendessen, Kaffeepause)
Sonntag, 20.11.2016 - 09.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
(inkl. Mittagessen und Kaffeepause)

Kosten:
Für die Verpflegung und sonstigen Kosten an diesem Wochen-
ende bitten wir um einen Beitrag von 50 €. Aus finanziellen 
Gründen sollte eine Teilnahme aber nicht scheitern.

Anmeldung:
Kath. Pfarramt Ebern, Frau Müller, Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel: 09531-9427010 E-Mail: mailto:pfarrei.ebern@bistum-wuerz-
burg.depfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de

Kontakt
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Internet www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Sonntag, 23. Oktober
  8.45   Jesserndorf  Kirchweihgottesdienst
10.00   Christuskirche  Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Montag, 24. Oktober
16.00   Altenheim   Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 27. Oktober
18.00   Krankenhaus  Gottesdienst

Samstag, 29. Oktober
18.00   Christuskirche  Ökum. Krankenhaus - Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober
  8.45   Jesserndorf  Gottesdienst
10.00   Christuskirche  Gottesdienst

Ungarische Partner zu Besuch
Vom 29. Oktober bis 1. November haben wir eine Delegation 
unserer Budapester Partnergemeinde zu Gast. Auf dem Pro-
gramm stehen dieses Mal hauptsächlich Begegnungen in Bay-
reuth und Rügheim auf der Ebene des Kirchenkreises und des 
Dekanats.

Konfirmanden aus Ebern schwitzen 
für Kindertagesstätte in Brasilien
Die „Ebener Schwitztage“ finden an folgenden Wochenenden/
Tagen statt:
Freitag, 21.10.2016, Samstag, 22.10.2016,
Freitag, 28.10.2016, Samstag, 29.10.2016
Wer Haus- und Gartenarbeiten für die Jugendlichen hat, wen-
den sich bitte an Dekanatsjugendreferenten Siegfried Weid-
lich, Tel: 09567/1643 oder an das Evang. Pfarramt Ebern Tel.: 
09531/6084.

Bibeltalk
für Menschen, die sich gerne über die Bibel und christliche 
Themen unterhalten. Nächstes Treffen am Do. 3. Nov. um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus.
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Konzert mit dem Maulbronner Kammerchor 
am 12. November
Der Maulbronner Kammerchor - vielfach dekoriert mit ersten 
und zweiten Preisen bei internationalen Chorwettbewerben - 
gibt am Samstag 12. November um 18.00 Uhr in der Christus-
kirche ein a-capella-Konzert unter dem Motto „Himmelreich des 
Wechsels“. Zu hören sind geistliche Chormusik von Klassikern 
wie Mendelssohn Bartholdy, Reger und Brahms, dazu moderne 
Werke von zeitgenössischen Komponisten wie Pärt oder Esen-
vald. Als musikalischer Höhepunkt ist das urwüchsige Werk 
„Sügismaastikud“ (Herbstlandschaften) des Esten Veljo Tormis 
angekündigt. Ab sofort sind Karten im Vorverkauf zum Preis von 
15,- Euro zu haben - Abendkasse 17,- Euro. Vorverkauf im ev. 
Pfarramt und in der Buchhandlung „Leseinsel“. Informationen 
im evangelischen Pfarramt Ebern, Tel. 6084.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Sonntag, 23. Oktober
09.00 Uhr  Lichtenstein mit Kindergottesdienst
10.15 Uhr  Fischbach

Sonntag, 30. Oktober
09.30 Uhr  Fischbach Gedächtnis der Kirchweihe

Montag, 31. Oktober
19.00 Uhr  Lichtenstein mit Abendmahl

Dienstag, 01. November
14.00 Uhr  Friedhof Eyrichshof Ökumenische Andacht

Sonntag, 06. November
09.00 Uhr  Eyrichshof
10.15 Uhr  Fischbach mit Kindergottesdienst

Sonntag, 13. November
09.00 Uhr  Eyrichshof Friedhofskapelle
10.15 Uhr  Fischbach
14.00 Uhr  Lichtenstein

Kirchweihkonzert
mit dem Chor „Praising People“ in der Kirche in Fischbach
am Samstag, 29. Oktober, um 19 Uhr

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Legende: Pfw = Pfarrweisach (St. Kilian); Alb. = Albersdorf (St. 
Michael); Bisch. = Bischwind a.R. (Mariä Himmelfahrt); Frick. = 
Frickendorf (St. Wendelin); Gero =Geroldswind (St. Johannes d. 
Täufer);
Krais. = Kraisdorf (Hl. Sakrament); Lohr (Mariä Geburt); Maro = 
Maroldsweisach (Herz-Jesu);
Neus. = Neuses a.R. (Mariä Heimsuchung); Pfaff. = Pfaffendorf 

(Mariä Namen); Erm. = Ermershausen
Sa. 22.10. 18.00 Neus. VA: Messfeier
19.00   Pfaff. VA: Messfeier

So. 23.10.   8.30 Frick. Patrozinium Hl. Wendelin:
   Messfeier für anschl.
   Friedhofsgang und Gräber-

segnung
   8.30 Gero Messfeier
   9.30 Pfw. Messfeier
   9.30 Bisch. Messfeier
 10.30 Maro Messfeier
 18.00 Krais. Messfeier

Mo. 24.10.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Di. 25.10.   9.00 Frick. Messfeier
  18.30 Bisch. Messfeier
Mi. 26.10.   9.00 Neus. Messfeier
  18.30 Pfw. Messfeier
Do. 27.10.   9.00 Lohr Messfeier
  18.30 Gero Messfeier
  19.30 Maro Ökumenische Sitzung des 

PGR und ev. Kirchenvorstand

Sa. 29.10. 18.00 Alb VA: Messfeier
19.00   Pfaff VA: Messfeier

So. 30.10.   8.30 Gero Messfeier
   9.30 Pfw. Messfeier
   9.30 Bisch. Messfeier
 10.30 Maro. Messfeier
 13.30 Pfw. Taufe: Mia Höhn
 18.00 Krais. Messfeier
Mo. 31.10.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Allerheiligen – Hochfest
Di. 1.11.   8.30 Lohr Messfeier anschl. Friedhofs-

gang
   9.30 Pfw. Messfeier
   9.30 Bisch. Messfeier anschl. Friedhofs-

gang
   9.30 Pfaff. Wort-Gottes-Feier
 13.30 Pfw. Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
 13.30 Pfaff. Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
 14.00 Gero Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
 15.00 Alb. Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
 15.00 Neus. Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
 18.00 Maro Allerheiligenlitanei und Fried-

hofsgang
Mi. 02.11 19.00 Gero Messfeier mit Eucharistischen 

Segen
Do. 03.11.   8.30 Bisch. Messfeier zur Ewigen Anbetung
 11.00 Bischw. Eucharistischer Segen
    Lohr Messfeier zur Ewigen Anbetung 

mit Eucharistischen Segen
 17.00 Pfw. Heilige Stunde
Fr. 04.11.   8.00 Pfw. Herz-Jesu
 18.30  Alb. Messfeier zur Ewigen Anbetung 

und Eucharistischen Segen

Theater in Pfarrweisach, Kath. Pfarramt - Pfarrsaal
1. Aufführung: Samstag, 22.10.2016 um 19.30 Uhr
2. Aufführung: Freitag, 28.10.2016 um 19.30 Uhr
3. Aufführung: Samstag, 29.10.2016 um 19.30 Uhr
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Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Rentweinsdorf, 22.10 2016
19.30 Uhr  Gospelkonzert

Rentweinsdorf, 23.10.2016
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
14.00 Uhr  Taufe
18.00 Uhr  Rocksofa

Rentweinsdorf, 30.10.2016
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa

Salmsdorf, 30.10.2016
  8.30 Uhr  Gottesdienst

Rentweinsdorf, 06.11.2016
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa

Heubach, 06.11.2016
  8.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 23.10.2016
10.00 Uhr Königsschießen
 Schützengesellschaft Ebern
 Schützenheim Ebern

17.00 Uhr Geistliches Konzert
 Kammerchor Ebern
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Dienstag, 27.10.2016
19.00 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Pfarrweisach

Donnerstag, 27.10.2016
19.00 Uhr Königsschießen
 Schützengesellschaft Ebern
 Schützenheim Ebern

Freitag, 28.10.2016
18.30 Uhr Oktoberfest SV Heubach
 Haus der Bäuerin

19.00 Uhr Kesselfleischessen
 Kegelbahn
 KSV Rentweinsdorf

Freitag bis Montag, 28.10.2016 bis 31.10.2016
 Kirchweih Junkersdorf

Samstag, 29.10.2016
18.00 Uhr Haxenessen
 FFW Rentweinsdorf-Lind
 Feuerwehrhalle Rentweinsdorf

19.00 Uhr Kirchweihkonzert mit „Praising People“
 Kirche Fischbach

Sonntag, 30.10.2016
10.00 Uhr Königsschießen
 Schützengesellschaft Ebern
 Schützenheim Ebern

14.00 - 17.00 Uhr 30 Jahre Tschernobyl - Ausstellung in 
der xaver-mayr-galerie

 Die Ausstellung besteht aus Bildern, 
die u.a. von Malwettbewerben aus den 
Jahren 1995 bis 2016 von Kindern und 
Jugendlichen stammen.

 Xaver-mayr-galerie, Ritter-von-Schmitt-
Straße 1

Montag, 31.10.2016
18.00 Uhr Rehragoutessen
 KSV Waldeck Unterpreppach
 Vereinsheim KSV Waldeck

Freitag, 04.11.2016
19.00 Uhr Strickabend des Bürgervereins Ebern
 Heimatmuseum

Freitag bis Sonntag, 04.11.2016 bis 06.11.2016
 Winterszeit Schloss Eyrichshof
 Winterlicher Markt im Guts- und 

Schlosshof
 Schloss Eyrichshof

Veranstaltungskalender

Freitag, 21.10.2016
9.00 - 12.00 Uhr Bauernmarkt
 Regionale und saisonale, frische Pro-

dukte auf dem Eberner Marktplatz

Sonntag, 23.10.2016
 Bürgerfest und Festakt zum 40. Grün-

dungsjubiläum des BUND
 Naturschutz Bayern im LK Haßberge
 Alte Kaserne Ebern

Sonntag, 23.10.2016
14.00 Uhr Spielwarenbasar
 Marktsaal Rentweinsdorf
 Kindergarten Budenzauber
14.00 - 17.00 Uhr 30 Jahre Tschernobyl - Ausstellung in 

der xaver-mayr-galerie
 Die Ausstellung besteht aus Bildern, 

die u.a. von Malwettbewerben aus den 
Jahren 1995 bis 2016 von Kindern und 
Jugendlichen stammen.

 Xaver-mayr-galerie, Ritter-von-Schmitt-
Straße 1
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 Kirchweih in Brünn
 Feuerwehrverein Brünn
 Alte Schule Brünn

Samstag, 05.11.2016
19.00 Uhr Königsfeier
 Schützengesellschaft Ebern
 Schützenheim Ebern

19.00 Uhr Konzert der Sängergruppe
 Gesangverein Eyrichshof e.V.
 Frauengrundhalle Ebern

 21-Uhr-Ruf des Eberner Türmers

Sonntag, 06.11.2016
 HUBERTUS-Parcours im Field-Target-

Schießen
 Field Target Club Ebern 2002 e.V.
 Ehem. Standort-Schießanlage der Bun-

deswehr, Ebern

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt2082

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

Hatten Sie ein schönes Fest?
Hatten Sie viele fleißige Helfer?

Gab es tolle Geschenke?
Dann danken Sie allen auf einmal mit einer  

Familienanzeige im Mitteilungsblatt: 
www.wittich.de``

`

`
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 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

GF: Heiko Blechner
96106 Ebern
Rudolf-Diesel-Str.5a
Tel.: 09531 / 94 09 70
www.mueller-ebern.de

Wir machen es schön !

Bodenbeläge
Parkett
Gardinen

Sonnenschutz
Trockenestrich
Insektenschutz

HOME

TRENDBERATER

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 
Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr. 7
96106 Ebern. 09531 9414999; 0177 2106025

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 

Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr.7

96106 Ebern.  09531 9414999; 0177 2106025

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Geräteverkauf • Netzwerk • Reparaturen • Elektroinstallation
Wärmepumpen • Sat-Anlagen • Photovoltaikanlagen

www.e-v-o.de/coup
on

*
*
*
*

€
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Bahnhofstr. 4 a · 97500 Ebelsbach · Tel. 0 95 22/950 650 
Fax 0 95 22/950 652 · info@handymanni.de

Jetzt auf schnelles IP-Internet wechseln
und neue Möglichkeiten entdecken!
Verpassen Sie keinen unserer tollen Magenta1-Vorteile!

  Bandbreiten von bis zu 100 Mbit/s für nur 19,95 €/mtl.*
  Konstenlose Telefonie vom Festnetz in alle Handynetze!

  Entertain TV Mobil gratis am Handy nutzen

  10 €/mtl. Rabatt auf die Handyrechnung erhalten, uvam.
*bei Neuabschluss in den ersten 12 Monaten

Speedboard Smart 

nur 149,- €
Fritzbox 7430

 nur 199,- €
Fritzbox 7490

 nur 199,- €
Fritzbox 7580

 nur 299,- €

Magenta Mobil S für nur 19,95 €/mtl.**

  Flat in alle Netze       SMS-Flat      Internetfl at 1GB SSD

Nur bei uns: Handyzuschuss 150 € – Jetzt Vorteil sichern!

Unsere Top-Geräte zu günstigen Preisen!

** 19,95 €/mtl. in den ersten beiden Jahren, 
danach 24,95 €/mtl.
Einmalige Anschlussgebühr 29,95 €
Mindestlaufzeit 24 Monate

GUTSCHEIN

20 €
nur bei Umstellung o. Neuauftrag

Festnetz, gültig bis 31.12.16
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